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g Zur Beſtenerung des Tabaks
v

Der Tabaksbau würde bei Einführung des Monopols der
rſtrengſten Controle unterworfen ſein Von dem Augen

e an wo der Pflanzer ſäet bis zu dem Momente wo er
eertige Produet an die Regie reſp das Ausland abliefert

t de er einer amtlichen Ueberwachung von äußerſter Rigoro

e nterliegen Daſür hat er den Vortheil daß der Staat
n möglichſt belehrt und fördert namentlich aber daß er an
n Staate einen ſichern und prompt zahlenden Abnehmer
itt es iſt nicht daran zu zweifeln daß um dieſes Vorzugs
en die gerade in Deutſchland ſo zahlreichen kleinen Tabaks

elche die Conjuncturen des Marktes nur in ſelteneni auszubeuten vermögen und leicht in die Hände

Speculanten fallen ſich gern einer verſchärften
ontrole unterwerfen werden Allein auch bierbei ſind noch
nige ſehr gewichtige Aber zu erwägen Zunächſt hört die
reiheit des Tabaksbaues vollſtändig auf jeder Pflanzer hat
jährlich bei der Regierung die Erlaubniß einzuholen ob er

abak bauen darf und es braucht nicht erſt a
werden zu welcher Ueberfülle von Chikanen eine ſolche

inrichtung führen kann Ferner erheiſcht ein rationelles
hyſtem der Ueberwachung die Concentration des Tabaksbaues
feinzelne beſonders dazu geeignete Diſtricte Jn Frank

Jich iſt beiſpielsweiſe nur in 16 Departements in welchen
enigſtens auf 100,000 Kilogramm trockene kaufmannsgute
ßlätter zu rechnen iſt der Tabaksbau geſtattet in Deutſch
ind würde er bei der nothwendigen Durchführung deſſelben

Frincips aus ſehr vielen Landſtrichen gänzlich verſchwinden
üſſen Endlich hat der Tabakspflanzer doch auch nur inſo
ſeit einen guten Abnehmer im Staate als er ein nach Anſicht
er Regie gutes Kraut liefert Erklärt die betreffende
werten rigen das mühſam hervorgebrachte Product als

r die Regiefabrikation ungeeignet ſo wandert die Ausſchuß
aare ohne Gnade in den Ofen und der Pflanzer iſt um ſeine
ſanze Hoffnung betrogen Nach Creizenach betrug das vom
Feuer verzehrte Quantum Tabaksblätter 1864 in ganz Frank
eich faſt eine halbe Million Kilogramm

Hat das Monopol für den Tabaksbau wenigſtens neben
Ehhatten auch einige Lichtſeiten ſo iſt es für die Tabaksfabri
tion natürlich nichts anderes als das baare Todesurtheil
Die private Tabaksinduſtrie hört eben mit einem Schlage auf
Der in ihren Händen befindliche Beſtand von Rohſtoff und
Fabrikaten müßte von der Regie eingelöſt werden wodurch ſie
gleich den weſentlichſten Theil ihrer Ausrüſtung mit Be
kriebscapital gewönne Bereits vor zwanzig Jahren berechnete
Delbrück die hierfür erforderliche Summe auf 63 Millionen
Mark für den Bau von Staatsfabriken veranſchlagte er weiter
5 Millionen Mark Seit jener Zeit hat ſich der
Tabaksverbrauch in Deutſchland verdoppelt und dem
entſprechend erhöhen ſich die Zahlen Selbſt alſo

financiellen Hoffnungen

ſchuld von ſehr anſehnlichem Umfange gegenüber Allein

nd Arbeitern geſchehen die auf dieſe Weiſe aus ihrem ge
Einen privat

aus Billigkeitsrückſichten müßte wenigſtens den Beſitzern für
eine Entſchädigung gewährt werden

aber ſie ſtimmen auch nicht minder darin überein daß dieſe

nur äußerſt ſparſam bemeſſen werden dürfe
wenn nicht der ganze financielle Erfolg der Regie in Frage
geſtellt werden ſolle Delbrück in ſeiner gegen und Mahr in
ſeiner für das Monopol verfaßten Denkſchrift rechnen einen
Durchſchnittsſatz von 2400 Mk auf jede mit den nöthigen
Räumen und Vorrichtungen für einen größeren Betrieb ver
ſehene Fabrik und deren Utenſilien daß eine ſolche Summe
weit mehr den Charakter eines Almoſens als einer Ent
ſchädigung tragen würde bedarf keiner Ausführung Was
dann die Arbeiter betrifft ſo könnten fie zum Theil in den
Staatsfabriken Unterkommen finden aber auch eben nur zum
Theil Das Monopol erheiſcht nothgedrungen einen centra
liſirten Großbetrieb in Frankreich exiſtiren nur 16 in Cis
leithanien nur 28 Fabriken Hierdurch wird ſchon eine Maſſe
von Arbeitskräften die jetzt bei uns in dieſer Branche thätig
ſind überflüſfig dazu kommt die in Folge des Monopols
wenigſtens vorläufig eintretende Verminderung des Tabaks
conſums endlich die ſtarke Einſchränkung der Tabaksfabrikation
m den Export welche das Monopol nothgedrungen im Ge
olge hat Tauſende von bisherigen Cigarrenarbeitern müßten

ſich in andern Jnduſtrien nach Erwerb umſehen bei den
heutigen Verhältniſſen find die Ausſichten da ſehr trüber
Natur und mit mathematiſcher Sicherheit läßt ſich voraus
ſehen daß alle dieſe Leute in s Lager der Socialdemokratie
getrieben würden Aber ſelbſt dieſe doch gewiß nicht ein
ladenden Perſpectiven treten noch gegen einen weit größeren
Uebelſtand zurück der ſich an die Vernichtung der privaten
Tabaksinduſtrie knüpfen würde Bei der ganzen Ent
ſchädigungsfrage kommen die unzähligen Kleinbetriebe der
Tabaksfabrikation gar nicht in Betracht dieſes blühende
Zwerggewerbe würde durch eine Großinduſtrie im vollſten
Sinne des Wortes radical ausgerottet Die ſocialen Ge
fahren einer derartigen Procedur können gar nicht hoch genug
veranſchlagt werden Eine Hauptquelle der ſocialiſtiſchen
Bewegung iſt die unbeſtreitbare Thatſache daß für den Hilfs
arbeiter die Ausſicht ſelbſtändig zu werden erheblich abge
nommen hat Je unvermeidlicher nun aber dieſe Entwicklung
zum Großbetrieb in gewiſſen Jnduſtrien iſt um ſo dringen
derer Anlaß liegt vor diejenigen Jnduſtrien zu fördern und
zu ſchonen in welchen ein ausgedehnter Kleinbetrieb möglich
und nützlich iſt Dies iſt aber bei der Tabaksfabrikation
ganz entſchieden der Fall Schon Delbrück hebt her
vor daß Rauchtabake und Cigarren ohne größeres
Capital ohne eigentliche techniſche Bildung ohne beſondere
mechaniſche Hilfsmittel und ohne Arbeitstheilung in einer für
die große Maſſe genügenden Qualität hergeſtellt werden kön
nen ſo daß jeder gute Arbeiter der nur einigen Credit
findet ſelbſt Fabrikant werden kann So aber haben ſich die
Dinge auch in Wirklichkeit geſtaltet Es liegt zwar noch keine
erſchöpfende Statiſtik über Art und Ausdehnung der deutſchen
Tabaksinduſtrie vor ſie ſoll eben erſt durch das Enquetegeſetz
beſchafft werden allein ſo viel iſt notoriſch und auch von den
Befürwortern des Tabaksmonopols anerkannt daß ſie zu einem
großen Theile Hausinduſtrie und Kleinbetrieb iſt Dieſe un
zähligen ſelbſtändigen Exiſtenzen würden durch das Monopolaus dem Kleinbeſitze in das Proletariat der Lohnarbeiter hin

abgeſtoßen und wiederum mit nahezu mathematiſcher Sicher
heit eine Beute der Socialdemokratie werden Daß übrigens
die Wirkungen einer derartigen Enteignung naturgemäß nicht
auf die davon zunächſt betroffenen Perſonen beſchränkt bleiben
ſondern meiſtens auch die ganzen Diſtricte ergreifen würden
wo die Betreffenden wohnen wenn in dieſen Diſtricten der

Nicht ganz ſo ungünſtig würde das Monopol auf den pri
vaten Tabakshandel wirken aber freilich noch immer ungünſtig
genug An 82 würde er ja 77 radical aufhören allein ein
immerhin erbeblicher Theil der Detailliſten könnte als ſtaat
liche e gegen einen gebührenden Procentſatz
in Frankreich beträgt er 10 Verwendung finden Da
gegen wäre der Großhandel einfach ruinirt Bremen und
Hamburg müßten ihre Stellung als große Tabaksmärkte auf
geben weil die Regie ſich natürlich in den auswärtigen Pro
ductionsplätzen ſelbſt verſorgen würde Für Bremen wäre
die Sache von vitalſter Bedeutung ſeine Welthandelsſtellung
wäre für immer dahin Natürlich würde ein derartiger Schlag
auf den deutſchen Geſammthandel ſtark erſchütternd zurückwir
ken auf dieſem Gebiete hängt eben eins mit dem andern un
trennbar zuſammen Ein ſo ausgebildeter Export und Jm
porthandel von Tabak wie ihn Bremen und Hamburg be
ſitzen ſetzt eine große Menge commercieller Verbindungen in
allen möglichen Ländern der Erde voraus dieſes feine und
verzweigte Getriebe von Fäden würde durch das Monopol
brutal zerſtört werden

Käme endlich noch der Tabaksconſument in Betracht Für
ihn hat das Monopol den immerhin erheblichen Vortheil daß
er auf ein unverfälſchtes Fabrikat rechnen darf Sonſt
freilich iſt das eine ſehr beſtrittene Frage ob die
Regie beſſer fabricirt wie die private Jnduſtrie Schlei
den beiſpielsweiſe behauptet daß nach unſern Begriffen
in Oeſterreich und Frankreich nur die importirten Cigarren
rauchbar und nur die billigſte Sorte der inländiſchen Fabri
kation preiswürdig wenn auch keineswegs zum Rauchen ein
ladend iſt Jmmerhin ließe fich dieſer Fehler durch eine ratio
nelle Verwaltung beſeitigen Dagegen liegt es im Weſen des
Monopols ſelbſt daß ſein Tiſch immer mit denſelben wenigen
Gerichten beſetzt iſt der Raucher muß ganz auf den Genuß
verzichten der in dem variatio delectat liegt Jn Frankreich
werden beiſpielsweiſe nur 31 Sorten Cigarren 27 Sorten
Cigaretten 12 Sorten Schnupftabak 9 Sorten Pfeifentabak
4 Sorten Kautabak und Carotten außerdem noch zu ermäßig
ten Preiſen für die Grenzbezirke die Armen und die Hoſpi
täler 11 Sorten Rauch und Schnupftabak fabricirt Natürlich
würde die Waare erheblich theurer was aber inſofern nicht
gegen das Monopol geltend gemacht werden kann als ja die
ſelbe Folge bei jeder Erhöhung der Tabaksbeſteuerung eintreten
muß Nur darf man nicht überſehen daß wenn einerſeits der
Wegfall des privaten Unternehmergewinns der Fabrikanten
und Händler den Mährten auf 33 Proc der Productions
koſten rechnet den Conſumenten zugute kommt andererſeits
die Regie doch auch hohe Verwaltungskoſten beanſprucht die
ebenſo wie die Tantième der Detailverſchleißer vom Raucher
im Preiſe der Waare vergütet werden müſſen Es iſt ein
beſonderes Corps von Beamten das ſelbſt Freunde des Mono
pols auf mindeſtens 1200 Köpfe ſchätzen zur Ueberwachung
des Tabaksbaues nöthig ferner bedarf das Monopol beſonderer
Beamten zur Leitung der Tabaksfabrikation weiter einer com
plicirten Erweiterung der beſtehenden Steuer und Zollver
Den u ſ w Wie hoch ſich ungefähr dieſe Verwaltungs
koſten belaufen würden läßt ſich allerdings nicht aus dem
franzöſiſchen und öſterreichiſchen Vorbilde folgern da in beiden
Staaten die Verwaltungs und eigentlichen Productionskoſten
ſummariſch unter Unkoſten zuſammengefaßt werden Dieſe
Geſammtkoſten betrugen aber 1876 in Oeſterreich Ungarn
23 Millionen Gulden und in Frankreich 60 Millionen Fres

So ſtellen ſich in ihren weſentlichen Zügen die Vor und
expropriirte Jnduſtriezweig eine Hauptrolle im geſammten
wirthſchaftlichen Leben ſpielt liegt auf der Hand

Nachtheile des Tabaksmonopols dar Wägt man ſie ſachlich
und ſieht man ganz von der Frage des beſten dodus der

e Alteneichen
Von Claire von Glümer

Fortſetzung

AntonUlrich ihr letzter Repräſentant war ein kranker
ann Er hatte meine Franziska geliebt und um ſie ge

r P hätte mich nie entſchloſſen mein blühendes Kind einem dem
ert

ad
Tode Verfallenen in die Arme zu legen und doch hat
er ſie um mehr als zwanzig Jahre überlebt wenn ein blöd
inniges Vegetiren leben heißen darf Und nun er endlich ge
torben iſt findet ſich ein Teſtament das Dir die Erbſchaft
entzieht und ſie gegen das Recht den Alteneichen
Schwarzenmoor zuwendet

Verzeihung Großmama Vetter AntonUlrich durfte nach
Belieben über ſeinen Nachlaß verfügen

Aber ſo ſieh doch die Dinge wie ſie ſind fiel die Frei
fräu heftig ein Das Teſtament iſt in der Vorausſetzung ent

gute kommen würde AntonUlrich hat es kurz nach Fran
e Verheirathung gemacht und hat ihren Gatten zum

rben eingeſetzt vielleicht weil er ihr nur ſein Allodialver
mögen zuſchreiben konnte vielleicht aber auch weil er noch
grollte und wohl vor Allem mir den Triumph nicht gönnte
die Beſitzungen die meine Tochter verſchmäht hatte ihr nun
doch geſichert zu wiſſen Daß Franziska und ihr Gatte kin

rlos ſterben würden hat er nicht vorausgeſehen
Aber er hat Beide lange genug überlebt um das Teſta

ment zu ändern, meinte Eckhardt
Die Freifrau ſchüttelte den Kopf
Zum Aendern des Teſtaments war er nicht mehr fähig,

e ate ſie Franziska s Tod hatte ihn geiſtig gebrochen jahre
ang hat er in tiefer Melancholie hingeträuiat dann iſt er
nach und nach ſtumpfſinnig geworden Aus jenen erſten Jahren

d e eine Menge von ſeiner Hand beſchriebene Papiere
nden eine Art Tagebuch in Briefen an Franziska in

nen er immer wieder darauf zurückkommt daß ſie und ihreder dereinſt ſeine Güter e ſich 95 Reichthümer
erfreuen ſollen Nach ſeinem Tode ſind di

Franziska s Adreſſe verſehen waren in meine Hände gelegt
worden Sie geben den Beweis daß ich im Rechte bin daß
uns dies Erbe gehört

Liebe Großmama was ein halb Blödfinniger ſchreibt hat
keine juriſtiſche Beweiskraft, wendete Eckhardt ein

So laſſen wir es als moraliſchen Beweis auf die Richter
wirken, ſagte die Freifrau juriſtiſch halten wir uns an das
Recht der Erſtgeburt Göllhauſen iſt älter als Schwarzen
moor

Vergiß nicht daß die Hinterlaſſenſchaft AntonUlrich s zum
größten Theil nicht dem Stammgut der Alteneichen angehört
ſondern durch Heirath an die Familie gekommen iſt Darüber
ſtand meiner Anſicht nach dem Befitzer freie Verfügung zu
ſo hat auch das Gericht geurtheilt

Und es iſt thöricht oder unredlich nicht wahr daß ich An
ſprüche erhebe fiel die Freifrau ein indem ſie ſich vorbeugte
und Eckhardt mit großen böſen Augen anſtarrte Gut gut
nimm Du nur Partei gegen mich wenn ich unterliege
aſt Du Dich ſalvirt gewinne ich aber ſo iſt s ja nur zu
einem Vortheil
Der junge Mann wurde roth und eine heftige Antwort

ſchwebte ihm W den Lippen aber er drängte fie zurück nnd
antwortete in gelaſſenem Tone

Du biſt ungerecht Wie könnte ich Dir Dir jemals eine
Unredlichkeit zutrauen ebenſowenig haſt Du aber das
Recht mir r et zuzuſchreiben Jch bin
vielmehr gekommen Dich ſo dringend ich kann um das Auf
eben des Prozeſſes zu bitten Geh mit mir nach GöllhauſenFür Dich und mich reicht der Ertrag des kleinen Gutes aus

und Du verlebſt Deine letzten Jahre in würdiger Ruhe
Und Du fragte die alte Dame Willſt Du als Kraut

junker in der Einſamkeit verſauern
Eckhardt warf den Kopf zurück und ſeine Augen ſprühten

wie die der Großmutter
Nennſt Du verſauern, rief er wenn ich auf der Hufe

meiner Väter thue was ſie gethan wenn ich mein Feld baue
und meinen Hinterſaſſen zu einem menſchenwürdigen Daſein
verhelfe

Du haſt andere Gaben und andere Pflichten, ſagte die
e Papiere die mit Freifrau

Auch ich habe das früher geglaubt, antwortete Eckhardt
habe von großen Aufgaben im weiten Kreiſe geträumt Aber

Hannover mein ſpecielles Vaterland war mir verſchloſſen
weil Deine Vettern die am Ruder ſtehen mir die bürgerliche
Mutter nicht verziehen

Er ſtand auf und fing an im Zimmer umher zu gehen
Zum Glück ſtehen dem Deutſchen allerhand Nebenvater

ländchen zu Gebot, fuhr er ungeſtüm mit ſpöttiſch zuckenden
Lippen fort Jn einem derſelben iſt es mir denn auch ge
lungen Fuß zu ſoern in die Geheimniſſe der Diplomatie ein
zudringen und glänzende Erfolge zu erzielen Habe ich
doch Sereniſſimus den Titel Hoheit erwirkt und die Heirath
ſeiner durchlauchtigen Prinzeſſin ter zum glücklichen Ende
geführt Nein Großmama daß iſt keine Exiſtenz für
mich wir Alteneichen find zu knorrig für die Welt der
Salons und Kanzleien Jn meinen Mooren und Haiden will
ich leben mit Sturm und Nebel kämpfen und nichts mehr
hören von Etikettenfragen und juriſtiſchen Spitzfindigkeiten

Mit letzteren kann ich mich herumſchlagen ſagte die
Freifrau in herbem Ton

Eckhardt blieb am Tiſche ſtehen
Geh mit mir nach Göllhauſen Großmama bat er ſie
i den Kopf aber ehe ſie antworten konnte fuhr

er fort
Du ſollſt nicht gleich entſcheiden überlege üher und geh mit e Sache eze das Für ans
Er wird morgen lauten wie heute daß ich durchführenmuß was ich begonnen habe, ſagte die greſeeg ar

h Großmama ich nehme das nicht als Deine
letzte cheidung antwortete Eckhardt Wir ſprechenwieder über die Ea wenn wir beide ruhiger ſind Für
heute muß ich Dir Adieu ſagen ich habe noch einen Gen ſagen ich habe noch

it d er ihr die Hand und gingAls g e Kcyrr z ih T hinuntergeleuchtet
nne n die ihm die Trep ergeleuhatte zurückkam die Freifrau wie t zuvor ihr Enkel

mit über der Bru gekreuzten Armen im Zimmer hin und her
Der alten Dienerin die ſich in gewohnter Weiſe mit ihrem
Strickzeug an den J etzte fiel es auf wie ähnlich G
die n waren dieſelbe große kräftige Geſtalt daſſ



Reichsſteuerreform ebenſo wie von der Frage der conſtitutio
nellen Bürgſchaften ab ſo bleibt voch immer das Reſultat
daß die Einführung des Tabaksmonopols in Deutſchland
politiſch und wirthſchaftlich ebenſo ein äußerſt gewagtes wie
halb unmögliches Unternehmen ſein würde Der Hinweis auf
Frankreich iſt nicht durchſchlagend die Einführun
Tabaksſteuerform bei eben erſt entſtehender oder bei ſchon hoch
entwickelter Tabaksinduſtrie ſind zwei ſo abſolut verſchiedene
Dinge daß ſie gar keinen Vergleich zulaſſen Selbſt die größte
und unbeſtreitbarſte Lichtſeite des Monopols der hohe Steuer
ertrag wird durch die beträchtlichen Verwaltungskoſten die
zunächſt nothwendige Uebernahme einer Reichstabaksſchuld ſowie
endlich durch die ſchon von Camphauſen im Reichstage hervor

gehobene Thatſache daß jede Regie bis zu ihrer guten Functio
nirung einer koſtſpieligen und langen Lehrzeit bedürfe einiger
maßen in Schatten geſtellt Es kann deshalb nur gebilligt
und mit den ſtärkſten nahezu unwiderleglichen Gründen ver
theidigt werden daß die liberalen Parteien von vornherein
principiell ſich gegen das Tabaksmonopol erklärt haben

Es erübrigt nunmehr nur noch in einem Schlußartikel die
amerikaniſchruſſiſche Fabrikatſteuer zu beleuchten und kurz das
Reſultat unſerer Betrachtungen über die Tabaksbeſteuerung im
deutſchen Reiche zu ziehen

Politiſche Ueberſicht
Die großen Fragen welche uns Deutſche augenblicklich

bewegen befinden ſich in einem nahezu unerträglichen Stadium
des Hinſchleppens und Verſumpfens Die vrientaliſchen
Wirren die Lage des kirchenpolitiſchen Conflicts nicht zuletzt
die Kriſis unſerer innern Zuſtände alles ſtagnirt nichts
rückt von der Stelle Sorge und Ungewißheit laſtet mit
immer bleiernerer Wucht auf den Gemüthern Was Wunder
daß ſich unter ſolchen Umſtänden ein friſcher fröhlicher Muth
zum Schaffen und Wagen nicht einſtellen will

Was zunächſt die innere Lage angeht ſo iſt ſie durch die
Erkrankung des Reichskanzlers noch verworrener geworden
wie ſie ſchon war Daß es in dieſer Reichstagsſeſſion noch
zu einer Klärung der Anſichten kommen werde gleichviel ob
fie nun zum unheilbaren Bruche oder zur endgiltigen Ver
ſöhnung zwiſchen dem leitenden Staatsmann und der leitenden
Partei im Lande führen mag iſt nicht mehr zu erwarten
oder richtiger nicht mehr zu hoffen denn jedes Definitivum
würde dem augenblicklichen Proviſorium vorzuziehen ſein
Jm Reichstage herrſcht eine geradezu unbeſchreibliche Stim
mung vie dreimalige Beſchlußunfähigkeit des Hauſes an drei
Tagen der vorigen Woche hinter einander iſt ein ſprechendes
Symptom Man hat ſo lange Niemand weiß was die
nächſte Zukunft bringt keine Freude an der Penelopearbeit
des Berathens und Beſchließens in allen Parteien drängt
man dahin nur bald ein Ende zu machen Verhängnißvoll
zeigt ſich wiederum was es bedeutet wenn die ganze Ver
faſſung eines großen Reichs einem einzelnen Manne auf den
Leib zugeſchnitten iſt und keine beſſere Rechtfertigung kann
es finden daß die liberalen Parteien mit unüberwindlicher
Zähigkeit daran feſthalten ſich auf keine großen Pläne mehr
einzulaſſen ehe die verfaſſungsmäßigen Zuſtände des Reichs
dauernd und ſicher begründet ſind

Nicht minder trübe iſt der Blick über die deutſche Grenze
Seit Monaten ſtehen ſich England und Rußland gegenüber
die Hand am Schwerte drohend und prahlend in Worten
aber mit Thaten noch zögernd bangend vor den furchtbaren
Folgen die der erſte Kanonenſchuß nach ſich ziehen muß
Der Friede iſt möglich der Krieg iſt wahrſcheinlich in dieſem
Orakelworte eines ruſſiſchen Diplomaten iſt die Situation
gezeichnet Aber ob die Möglichkeit den Sieg über die Wahrſchein
lichkeit davonträgt oder umgekehrt vermag heute kein Weiſeſter
vorherzuſagen Unſäglich leidet der ganze Welttheil unter
dieſer Lage der Dinge Rußland ſoll angeblich das letzte Wort
nach Wien und London gerichtet haben Ueber die Aufnahme
deſſelben liegt noch keine Meldung vor Jn Petersburg wird
aber nach wie vor die Lage nicht ungünſtig beurtheilt Auch
nach der Times ſollen die Unterbandlungen in der Abrüſtungs
frage 5 wohl heißen in der Frage des militäriſchen Com
promiſſes einige Fortſchritte gemacht haben Die bisherigen
Dislocationen beruhen auf ſanitären Gründen Die Nachricht
von der Anwerbung von 5000 Jrländern ſeitens der Ruſſen
wird vom Nord dementirt

Die öſterreichiſche äußere Politik feſtigt ſich mehr und
mehr in dem Entſchluſſe die eigenen Intereſſen zu ſchützen
Darum iſt die Meldung der Nat Ztg auch nicht unwahr
ſcheinlich daß es ein Separat Abkommen mit Rußland nicht
treffen werde daß es vielmehr in der militäriſchen Feſtſetzung der
Ruſſen in Rumänien einen Grund für baldige militäriſche Gegen
maßregeln erblicken dürfte Dafür braucht es im Jnnern freie
Hand Dieſe würde es faſt gewonnen haben wenn die Peſt Corr
gut unterrichtet iſt Nach derſelben ſollen in dem am Sonn
abend abgehaltenen Kronrathe die bisherigen Differenzen über
den Ausgleich durch gegenſeitige Compromiſſe endgiltig gehoben
worden ſein Das Reſultat der Einigung ſoll unverzüglich den
Parlamenten zu Wien und Peſt unterbreitet werden Dem
Abgeordnetenhauſe ſoll demnächſt eine Vorlage über die Be
deckung des von den Delegationen bewilligten Credits von 60
Millionen zugehen von denen nach der Preſſe übrigens
vorerſt nur 30 Millionen als ſchwebende Schuld aufgenommen
werden würden

Jn England regt ſich die Oppoſition Jn London und
Leeds haben die Arbeiter Delegirten Verſammlungen abgehal
ten in denen gegen die Regierungs Politik Proteſt eingelegt
wurde in der londoner Verſammlung verſtieg man ſich zu
dem Beſchluſſe im Kriegsfalle dahin zu wirken daß der Ein
tritt von Arbeitern in die Armee verhindert werde Weiter
iſt am Freitage im Miniſterium des Innern ein an die
Königin gerichtetes mit 17,000 Unterſchriften darunter die

n

energiſche Geſicht mit der gebogenen Naſe den großen blauen
Augen der breiten Stirn und dem ausdrucksvollen Munde
Dazu Beide ſtolz heftig rückſichtslos wie kam es denn
aber daß ſich Anne Kathrin nie vor Eckhardt gefürchtet hattewährend ſie ſich der Freifrau gegenüber beſtändig bedrückt

fühlte Sie war jeberzeit eine gütige Gebieterin geweſen
hatte in beſſeren Zeiten P Diener gut gehalten und legte
ſich jetzt lieber ſelbſt Entbehrungen anf als daß ſie der alten
treuen Magd etwas ent ha hätte Und doch würde Anne
Kathrin lieber den heftigſten Ausbruch des jungen Herrn er
tragen haben als es mitanzuſehen wie die rn ſchweigend
mit geſenktem Kopfe und zuſammengezogenen Brauen in dem
engen Zimmer auf und ab ging auf und ab ruhelos

Fortſetzung folgt
wie die Löwin im Käfig

dieſer

Namen von 2 Herzögen mehreren Pairs Biſchöfen Mitgliedern
des Unterhauſes zahlreichen Geiſtlichen und Schriftſtellern be
decktes Promemoria überreicht worden in welchem für die
Aufrechterhaltung des Friedens plädirt wird

Die italieniſche Regierung hat ihr Programm entwickelt
welches dahin geht den Krieg zu verhindern und das Zu
ſtandekommen des Congreſſes zu fördern unter Berückſichti
gung der italieniſchen Jntereſſen Italien ſei nicht zaghaft
es halte nur eine gewiſſenhafte Unparteilichkeit aufrecht und
werde im Kriegsfalle nur zu ſehr umworben werden Der
Senat gab dem Miniſterium ein Vertrauensvotum Jm
Vatican herrſcht eine ſchwer zu verkennende Unſicherheit
Die Enchclica und der Befehl an die preuß Geiſtlichen auf
die Staatszulage zu verzichten ſprechen wenig für die baldige
Beilegung des kirchenpolitiſchen Streites Auf der andern
Seite ſteht die freundliche Aufnahme Curcis in Rom die vie
len Meldungen über eine mildere Auffaſſung Leo s und end
lich eine jüngſte Meldung wonach die CardinalsCongregation
zur Prüfung der preuß Maigeſetze Beſchlüſſe gefaßt habe welche die
Wiederherſtellung der Beziehungen zwiſchen dem Vatican und der
deutſchen Regierung ſehr erleichtern Die Congregation ſoll
im Uebrigen der Anſicht ſein daß die Maigeſetze zum Theil
unrichtig interpretirt würden Von wem Das ſteht feſt
daß Leo höflicher iſt als Pius IX und ſo liegt ein allerdings
fauler Frieden mit Rom nicht ganz außerhalb der Grenzen der
Möglichkeit

Ruſſen und Türken verhandeln in San Stefano noch
über die Räumung der Feſtungen Die Räumung von Artwin
ſüdlich von Batum durch die Türken wird als der Anfang

der Ausführung des Vertrages von San Stefano angeſehen
Rußland ſoll auch die fortgeſetzten Einwendungen der Pforte
als Vertragsbruch behandeln wollen Jm Uebrigen hat Ruß
land der Pforte in Lobanow eine persona grata als Bot
ſchafter gegeben und Schakir Paſcha wurde der Rang eines
Muſchirs verliehen an gegenſeitigen Höflichkeiten fehlt es alſo
nicht wenn auch die Ruſſen ihre Artillerie vor Konſtantinopel
verſtärken und Mehemed Ali einen Vormarſch der Ruſſen zu
hindern wiſſen will

Die Meldungen von der Balkanhalbinſel lauten be
ruhigender Der Aufſtand der Muſelmänner in Thrazien iſt
in der Abnahme begriffen Die gemiſchte Pacificationscom
miſſion iſt in Philippopel zuſammengetreten Die von den
engliſchen Conſuln mit den theſſaliſchen Jnſurgenten ge
pflogenen Unterhandlungen ſind von Erfolg geweſen es iſt ein
Uebereinkommen getroffen Details fehlen Dagegen ſind die
Pacificationsverſuche auf Creta erfolglos geblieben 12,000
wohlbewaffnete cretenſiſche Jnſurgenten halten das Gebiet
zwiſchen Laſſithi und Sphakia inne und wollen von einer Aus
ſöhnung nichts wiſſen

Der rumäniſchen Regierung ſoll von Rußland der Ent
wurf einer neuen Militär Convention vorgelegt worden ſein
deren Abſchluß jene bisher noch verweigere Danach ſolle
Rußland alle zur Armee gehörige Etabliſſements ſowie das
Obercommando von Bukareſt fern halten dagegen zwei Lager
bei Plojeſti und en errichten Jn den Ordensaus

zeichnungen welche dem König Georg und zwei griechiſchen
Miniſtern von rumäniſcher Seite zu Theil geworden ſind er
blickt man ein Anzeichen eines Einverſtändniſſes zwiſchen Ru
mänien und Griechenland

Deutſches Reich
Nach dem D M Bl ſoll der Kaiſer bei einer der

jüngſten Truppenbeſichtigungen gelegentlich geäußert haben er
werde ſeinen Neffen den Kaiſer Alexander nicht im Stich
laſſen Wenn man an dieſe Aeußerung vorausgeſetzt daß
ſie wirklich gefallen weitgehende Betrachtungen knüpft dürfte
man leicht auf Abwege von den thatſächlichen Verhältniſſen
gerathen An ein actives Eingreifen Deutſchlands zu Gunſten
Rußlands iſt heute ſo wenig wie je zu denken

In Hofkreiſen wird bezweifelt ob es dem Kaiſer Wilhelm
möglich ſein wird ſich nach Dresden zur filbernen Hochzeit des
ſächſiſchen Königspaares zu begeben

Die Kaiſerin wird ſich nach einem berliner Telegramm
der K am Montag Abend 10 Uhr auf der Potsdamer

zu mehrwöchentlichem Aufenthalte nach BadenBaden be
geben

Im Reichstag verlautet wie den Hamb Nachr tele
graphirt wird das Project den Kronprinzen zum Erb
ſtatthalter von ElſaßLothringen zu machen ſei dem
Abſchluß nahe 2 Die Anweſenheit Roggenbachs ſtehe damit
in Verbindung

Bayard Tahylor iſt am Sonnabend Abend in Berlin ein
getroffen

Nach der Magd Ztg iſt nunmehr das Abſchiedsgeſuch
des Präſidenten Dr Herrmann vom Kaiſer genehmigt
worden Hermes wird mit großer Beſtimmtheit als Nach
folger bezeichnet und zugleich verſichert daß ſich dieſer in
voller Uebereinſtimmung mit Dr Herrmann befunden habe

Der Präſident des Reichstages beabſichtigt die Tabaks
Enquéte Vorlage am Mittwoch oder Donnerstag auf
die Tagesordnung zu ſetzen

Der Schluß der Reichsta gsſeſſion ſoll nach der A
am 18 Mai erfolgen Es ift mehr als zweifelhaft ob der
Reichstag bis dahin auch nur die weſentlichſten Aufgaben zu
löſen im Stande ſein wird

Der Köln Ztg wird verſichert daß bis jetzt keinerlei
Verhandlungen zwiſchen Deutſchland und den ſkandinaviſchen J
Staaten wegen der Neutralitätsfrage in der Oſtſee
für den Kriegsfall ſtattgefunden haben und alle bezüglichen
Gerüchte nur auf Vermuthungen beruhen

Wie man der Nat Ztg aus Warmbrunn ſchreibt hat der
Staatsminiſter a Graf Eulenburg die Villa gemiethet
in welcher der verſtorbene GeneralFeldmarſchall Wrangel ſeiner
Zeit alljährlich ſeine Sommervilleggiatur abhielt

Der Domprediger Dr Schramm aus Bremen macht ſich
gegenwärtig in Berlin mit den in der St Jacobi Gemeinde ob
waltenden Verhältniſſen vertraut Die von gegneriſcher Seite
gebrachte Nachricht daß er überhaupt die Wahl nicht annehmen
wolle wird dadurch am beſten widerlegt Der Proteſt von Ge
meindemitgliedern der Jakobikirche gegen die Wahl des Dom
predigers Dr Schramm hat 1285 Unterſchriften erhalten darunter
454 Männer und 831 Frauen Die Bitte der Unterzeichner
geht dahin daß das Conſiſtorium der Provinz Brandenburg
ihnen einen S aus eigener Machtbefugniß geben möge

Der Oſtpreuß Ztg zufolge hätte der Reichskanzler die
Ausfuhr derjenigen Pferde geſtattet welche auf dem dies
jährigen königsberger Pferdemarkt 25 bis 29 Mai nach dem
Auslande verkauft werden
wo r zweite heſſiſche Kammer iſt zum 14 d einberufen

orden
Die Tabaksfabrikanten aus allen Städten des König

reichs Sachſen haben an den Reichstag eine Petition gerichtet
v

d

Ein
machen mit den Tabakſteuer Erhöhungsprojecten kein Monop
worin dieſelben ihre Bitten dahin zuſammenfaſſen Ende

keine Fabrikat und Werthſteuer ſondern eine Gewichtſteuer
mäßiger Höhe endlich die Bewilligung der Erhöhung der Die
ſteuer nur in Verbindung mit Erhöhung des Zollſatzes
andere Verzehrungs und Gebrauchsgegenſtände uf

Berlin 5 Mai Heute wurde der Geſetzentwurf
betr Reviſion des Servistarifs und der Klaſſeneintheilung de
Orte uns mitgetheilt Halle iſt in die 1 Servisklaſſe geſtelt
worden Danach iſt der jährliche Servisbetrag für Gener
u ſ w 972 Mk für e Oberſtabsärzte I Klaſ
u ſ w 702 Mk für Hauptleute Lieutenants 450 Mk ſt
Feldwebel Unterärzte u ſ w 243 Mk für Vicefeldwebel x

33 Pernt für Unterofficiere c 99 Mk für Gemeine 41 M

fennig tBerlin 5 Mai Den Aufſtand im Rhodope
gebirge ſuchen ſonſt zuverläſſige petersburger Nachrichten auf
engliſches Geld und engliſches Militär zurückzuführen
wie dieſe beiden Factoren auch bei ſeiner Fortſetzung überaus
thätig ſein ſollen Man ſieht darin die Revauche für de
Aufſtand der vor nunmehr zwei Jahren mit ruſſiſ chem
Gelde und ruſſiſchen Soldaten unter ſerbiſcher Fahne
in s Werk geſetzt wurde Wie damals die Ruſſen gegen di
Türkei ſo wollen jetzt die Engländer gegen Rußland Ver
ſchwörungen und Aufſtände anzuzetteln ſuchen

Berlin 5 Mai Welchen großen Werth man auf d
Uebungen großer Kavalleriemaſſen legt geht daraus hervor
daß auch in dieſem Jahre wieder ein großes Cavallerie Didſ
ſionsMannöver ſtattfinden wird und zwar ſollen hierzu a
dem rechten Weichſelufer zuſammengezogen werden Da
oſtpreußiſche Küraſſter Regiment Nr 3 Graf Wrangel da
DragonerRegiment Prinz Albrecht von Preußen litthauiſcheg
Nr 1 das litthauiſche Ulanen Regiment Nr 12 das 1 Leih
HuſarenRegiment Nr 1 das oftpreußiſche Ulanen Regiment

dieſen 6 Regimentern werden vier mit je 4 zwei mit t
5 Escadrons an der Uebung theilnehmen Die Uebung
werden im Brigade und Diviſionsverbande 13 Tage dauern
und der CavallerieDiviſion die reitende Abtheilung de
oſtpreußiſchen Feld Artillerie Regiments beigegeben Jn dieſen
Herbſte befinden ſich alsdann nur noch wenige unter den
93 CavallerieRegimentern des deutſchen Reiches welche nog
an keiner ſolchen Uebung theilgenommen haben Die Zaht
der in dieſem Jahre zuſammenwirkenden Escadrons 26 über
trifft die bisher übliche um 2 und iſt für die Zukunft noq
eine Steigerung derſelben beabſichtigt

Deutſcher Reichstag
40 Sitzung am 4 Mai 1878

des Geſetzentwurfs betr Abänderung der Gewerbeord
nun g Die Aenderungen welche der Geſetzentwurf herbeizu
führen beabſichtigt betreffen zunächſt den Titel VII über die
Verhältniſſe der gewerblichen Arbeiter Der 8 105
beſtimmt in der Faſſung der Regierungsvorlage Die Feſtſetzung
der Verhältniſſe zwiſchen den ſelbſtändigen Gewerbetreibenden
und den gewerblichen Arbeitern iſt vorbehaltlich der durch Reiche
geſetz begründeten Beſchränkungen Gegenſtand freier Ueberein
kunft Zum Arbeiten an Sonn und
die Gewerbetreibenden die Arbeiter nicht verpfichten Ar
beiten welche nach der Natur des Gewerbebetriebes einen Auf
ſchub oder eine Unterbrechung nicht Fpeater fallen unter die
vorſtehende Beſtimmung nicht Di
zweiten Theil dieſer Beſtimmung zu einem beſonderen 8 105

hiernach die Arbeiter in Fabriken und bei
nicht beſchäftigt werden Nur Arbeiten zur Ausführung vor
Reparaturen durch welche der regelmäßige Fortgang des Be
triebes bedingt iſt ſo wie Arbeiten die ihrer Natur nach einen
Aufſchub nicht vertragen ſollen eine Ausnahme bilden doch muß
in dieſen Fällen jeder Arbeiter den zweiten Sonntag frei
haben Außerdem ſoll der Bundesrath für beſtimmte Gewerbe
weitere Ausnahmen zulaſſen und die Ortspolizeibehörde in driv
genden Fällen die Sonntagsarbeit geſtatten können Eine Reihe
von Amendements ſucht dieſe Detailbeſtimmungen noch zu er
weitern So wollen die Abgeordneten Stumm und Kapell

auch in allen Werkſtätten verbieten
Abg v Kleiſt Retzow wünſcht die Befugniß der Ortspoli

Abg Löwe die Sonntagsarbeit dadurch zu erſchweren wünſcht
daß er für den Fall daß die Ortspolizeibehörde die
gung ertheilt hat den Arbeitgeber verpflichten will für jeder
am Sonntag beſchäftigten Arbeiter 50 Pfennige an die Ortsar
menkaſſe zu bezahlen

Frhr v Hert ling geht noch weiter indem er verlangt daß

ne J zu arbeiten
g 7Commiſſar Geh Rath Nieberding ſämmtliche Abänderung

vorſchläge ſowohl der Commiſſion als der einzelnen Antragſteller
abzulehnen und die Regierungsvorlage unverändert zu genehmi
gen Nicht durch Geſeße ſondern nur durch die

vebee wie das Beiſpiel anderer Staaten namentlich England
eweiſe

Thür und Th

die Abgeordneten Rei
ntereſſe der Stärkung des kirch

einer feſten geſetzlichen Schranke der
Schließlich wird der 8 105a mit 123
folgender Faſſung angenommen Die

ch und Baumgarten in
onntagsheiligung eintreten

ewerbetreibenden können

flichten ſie dürfen dieſelben an Sonn und Feſttagen nicht befeigen in Fabriken und Bauten Arbeiten zur Ausführun
von Reparaturen durch welche der regelmäßige Fortgan
Betriebes bedingt ſei ſowie Arbeiten welche nach der

nicht geſtatten fallen unter die vorſtehenden Beſtimmungen nich
In dieſen Fällen muß für jeden Arbeiter der zweite Sonnte
freib leiben Für beſtimmte Gewerbe können weitere Ausnahme
durch Beſchluß des Bundesrathes zugelaſſen werden In drin

Sonn und Feſttagen geſtatfen Welche Tage als Feſttage gelten
beſtimmen die Landesregierungen

Die Abgg Moſt und Gen beantragen hiernach als 8
folgenden neuen Paragraphen einzuſchieben Gewerblichebeiter dürfen täglich nicht länger als zehn Stunden an de

n vor Sonn und Feſttagen nicht länger als 9 Stunde
ausſchließlich der Pauſen beſchäftigt werden Kürzere Arbeit
chichten ſind der freien Vereinbarung zwiſchen Arbeit ebern

rbeitnehmern überlaſſen Während der Arbeitsſchicht mü
De Pauſen von zuſammen mindeſtens 2 Stunden ſtattfindes

e

mindeſtens eine Stunde dauern Die Arbeitsſtunden ſind

al

Nr 8 und das pommerſche HuſarenRegiment Nr 5 Von

Einziger Gegenſtand der Tagesordnung iſt die zweite Berathun

Feſttagen könne
Wachſen

ie Commiſſion hat den

formulirt und dabei diejenigen Fälle in denen die Sonntagsar
beit geſtattet ſein ſoll genauer ſpecialiſirt Jnsbeſondere ſollen

Bauten am Sonntag
Mat ſeit

denſelben

Iebhafter

Wetterb

vielfach
Joſten zu
unverän

die Sonntagsarbeit nicht nur bei Bauten und Fabriken ſonden da

zeibehörde auch auf die Jnnungsvorſtände auszudehnen während

Genehmi
M ſchwach

die Gewerbeunternehmer die Arbeit in ihren Werkſtätten an
Sonntag gar nicht geſtatten dürfen und daß überdies kein Ar
beiter verpflichtet werden könne an den beſonderen Feſttagen ſei

Rickert empfiehlt in Uebereinſtimmung mit dem Reg

itte ſei es
möglich der Sonntagsarbeit einen wirkſamen Damm entgegen

Durch Annahme der Commiſſionsvorſchläge und der
weiter gehenden Amendements öffne man nur der Polizeiwillkül

or

Ja gleichem Sinne ſpricht ſich Abg Bürgers aus während

ichen Sinnes für Errichtun

egen 117 Stimmen i

die Arbeiter zum Arbeiten an Sonn und Feſttagen nicht ver

atut

des Gewerbebetriebes einen Aufſchub oder eine Unterbrechun

genden Fällen kann die Ortspölizeibebörde die Beſchäftigun J

o

Hauptpauſe muß in die Mitte der Arbeitsſchicht fallen
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u richten und dem Gewerbegericht anzuShicht darf nicht vor 6 Uhr Morgens be
t muß ſpäteſtens Abends 8 Uhr beendet ſein und den

n nen S 105a der Commiſſion als 105b zu ben angenentragſteller ergeht ſich in den bekannten Aus
nen Partei über die beſtehende Geſellſchaftsordnung
ken ſeiner Wdigteit die Lage der Arbeiter zu verbeſſerndie genug des Moſt ſchen Antrags ſprechen die Abgg
r und Hr Hirſch und wird hierauf der Antrag t
W abgelehntmein Sitzung Montag 11 Uhr Fortſetzung der

R ichſte Auslieferungsvertrag mit Schweden und Norwegengblonvention mit Kumänien Nachtragsvertrag betreffend

Gotthardbahn
c

Halle 5 Mai
ühjahrsverſammlung des Vereins der Aerztelen ebetrt Merſeburg und dem Herzogthum Anhalto dope

chten 3 Mai unter Vorſitz des Geh Sanitätsrathzu übte di r u ſtatt Aus den geſchäftlichen Mittheilungen heben
er n hervor daß der Verein im vergangenen Jahre 3 Mit

für 2 er ämlich Dr Giebelhauſen Halle Vr Göring Mücheln
ir den r Schauer Deſſau durch Tod verloren hat zum Andenken

ſiſchen ieſelben forderte der Vorſitzende die anweſenden Mitglieder
ahn doch von ihren Plätzen zu erheben was geſchah Der

gegen Lerige Vorſtand DDr Delbrück Jacobſon Mayer Rieſel
ind Ver ligmüller wurde durch Acclamation auf Antrag des Herrn

Med Rath Prof Weber wiedergewählt Jm vergan
f re ſind wiederum 3 Wittwen unterſtützt worden Einde n Bewilligung einer Unterſtützung für einen hilfsbedürf

vor n Arzt in der Provinz erhielt die Zuſtimmung der Verſammlung
ieDiyj
erzu auf

Vat

gel daz
auiſches
I Leih

Regiment

t i
enbeläge wurden geprüft und dem Kaſſirer Dechargee Ort der nächſten Verſammlung wurde Deſſau ge

t und zwar im Auguſt erbſtver
Gelegenheit der Einweihung der Kliniken im October hier

itfinden und der Tag noch näher beſtimmt werden Nach Er
igung einiger anderer geſchäftlichen Angelegenheiten hielten
Riſel Geh Med Rath Weber Dr Seeligmüller und Prof

itſch ihre angekündigten Vorträge die höchſt intereſſant und
rreich waren die wir aber als zu rein mediciniſch hier nicht
edergeben können dieſelben werden in dem Correſpondenzblatt
e Vereins ausführlich abgedruckt werden und dadurch auch den
t erſchienenen Mitgliedern zugänglich gemacht werden
n gemeinſchaftliches Mittagseſſen an welchem ſich etwa
Mitglieder betheiligten verlief unter verſchiedenen heiteren

paſten in der erwünſchteſten Weiſe
In der am Sonnabend ſtattgefundenen ordentlichen General

erſammlung der Halle ſchen Maſchinenfabrik und
ifengießerei waren über zwei Drittel des ActienKapitals
treten Die Vertheilung einer Dividende von 10 wurde
nehmigt und die ausſcheidenden Mitglieder des Aufſichtsraths
e Herren Walther und Gneiſt wieder gewählt Die ſich hieran
hließende außerordentliche Generalverſammlung genehmigte die
m Auſſichtsrath vorgeſchlagene Reduction des ActienKapitals
m 300,000 M durch Rückkauf eigener Actien
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aſel n el tieren Pus äFeſtſetzu el Feuchtigkeit oan ind ORO1h Reiche Am Sonnabend Nachmittag hatten wir ein ſtarkes zwei Stun
Ueberein en andauerndes von heftigem Regen und Hagel begleitetes Ge

Mwitter das wahrſcheinlich einen größeren Strich der Provinz
Eachſen durchzogen und hier und da mehr oder minder heftig

Rufgetreten ſein wird Soweit ſich überſehen läßt wird es er
heblichen Schaden in unmittelbarer Nähe der Stadt nicht ver
irſacht haben Die Temperatur ging nach dem Gewitter nicht

unter de
hat den

n 8 100 erab es folgte eine ruhige Nacht und ein halbheiterer Tag mit
intagsar äufig wechſelnder ſchwacher Luftſtrömung Das Barometer
ere ſolle Rat ſeit Sonnabend auch während des Gewitters ſo ziemlich
Sonnta enſelben Stand behauptet Heute bei völlig klarem Himmel
ung von ebhafterer Nordoſt Die Temperatur iſt über Nacht erheblich
des Be geſunken

v ein R ttterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bei Pola
4 Mai 8 Uhr morgens Jm nördlichen Europa war das

Barometer gefallen im weſtlichen war es geſtiegen Jm mitt
leren Europa und weiter nördlich und nordweſtlich herrſchte

a g frei
Gewerbe

in drin te vielfach regneriſches und nebeliges Wetter nach Süden und Südr e Joſten zu war ſtilles heiteres Wetter Die Temperatur war
Kapell unverändert hoch die Luftſtrömungen durchweg ſchwach Hapa

randa 0 Südweſt leicht wolkenlos Petersbur 2 Nordweſt
ſtill wolkenlos Moskau 0 Südweſt ſtill halbſondern edeckt StockholmI 7 Südoſt mäßig Regen Memel 8 Südoſt ſchwach bedeckt 5 Muſikzimmer Ferner iſt für Badezellen geſorgt Die Gee Hamburg 14 Südweſt ſchwach bedeckt Breslau 11 Südoſt ſein ten heleg ſern ſich auf 288,700 M Jm Monat

wünſcht icht wolkenlos Wien 10 ſtill wolkenlos München 12 Auguſt werden hier durch Zuſammenziehung der Bataillone aus
enehn I Füdoſt ſchwach heiter Caſſel 13 Nordweſt ſtill Nebel Bernburg und Zerbſt Exercitien im Regimentsverbande abgehal
ür jeden Karlsruhe 4 13 Noroſt leicht wolkig Crefeld 14 Nordweſt fen Das zweite Bataillon bezieht hier Bürgerquartiere wäh
Ortsar wach bedeckt Paris 15 Nordweſt ſtill bedeckt rend das Bataillon Zerbſt in Roßlau Quartier erhält Die

e e 2 e r en e r r 2 egtments zuaß imzi den Mannövern im Brigade un iſionsverbandeProvinzial Nachrichten Gera 5 Mai Auch in der gegenwärtig zu Ende gehen
ein Ar S Eisleben 5 Mai Jn der am vergangenen Freitag ab den Seſſion iſt die Domainenfrage trotz des bekannten
agen ſe ehaltenen Stadtverordnetenverſammlung ſtand u A auf der Spruches der Juriſtenfakultät der Univerſiiät Jewdig welcher

Tagesordnung der Bau einer Eiſenbahn von Benndorf nach heſtreitet daß das Land nach den früheren Abmachungen
1 Reg Kisleben Es handelte ſich um die Zuſtimmung reſp Unter zwiſchen Landtag und Fürſtenhaus jetzt noch einen Anſpruch auf
erung hrift einer Petition um den Bau einer Zweigbahn Secunbär das Fideicommißvermögen des fürſtl Hauſes habe und obgleich
agſtellet I bahn der BerlinWetzlarer Bahn von Bahnhof Mansfeld Benn trotzdem der Fürſt aus eigener freien Entſchließung um der
enehm I dorf nach Bahnhof Eisleben die denn auch gewährt iſt Das gfngelegenheit ein Ende zu machen ein Kapital von 750,000 Mk
ſei s I Hauptintereſſe an der Ausführung dieſer Bahn hat die mansfel als Vandesdomonialfond überweiſen laſſen wollte nicht zum Ab
itgegen Der Gewerkſchaft die bei Helbra eine ebenſo großartige Schmelz ſchluß gekommen ſondern abermals dem Domainen Ausſchuß
gland hütte wie die Krughütte bei unſerer Stadt es iſt anlegen will des Landtags überwieſen worden Nach den Er
nd der und durch die Bahn ihren enormen Bedarf an Coaks beguemer und klärungen des Staatsrath Vr Vollert im Landtage bezüglich der
willkür billiger als per Axe beziehen würde die Gewerkſchaft giebt bei Land gerichtsfrage hat die Regierung des Fürſtenthums

ſpielsweiſe für die Beförderung des Coaks und der Braunkohle Reuß ä L erklärt daß ſie zunächſt ein eigenes Landgericht zu
ährend von dem Bahnhof nach der Krughütte u a O an einen Fuhrkonſtituiren verſuchen werde Bezüglich der Einrichtung von
en in berrn ca 6000 Mark aus Dem Vernehmen nach will die Hütte Amtsgerichten beſteht in unſerem Lande die Abſicht die zeit
ichtun h W valb 300,000 Mark zum Bau der Bahn ſteuern Bei dieſer herigen Juſtizämter als Amtsgerichte im Allgemeinen ſämmtlich
ntreten hege ſei erwähnt wie nutzbringend für unſere Stadt und ßeſtehen zu laſſen Jn dem Etabliſſement Kaiſerſaal wird
nen in billiger für die Bahnverwaltung es geweſen wäre die Berlin demnächſt ein Sommertheater eröffnet werden das der Beſitzer
können Sevlarer Bahn anſtatt vor dem Tunnel bei Blankenheim auf hie ganz neu hat einrichten laſſen Ein Theil der Dekorationen iſt
t ver ſigem Bahnhof in die HalleCaſſeler BerlinBebraer Bahn ein hon Lütkemeyer aus Coburg ein anderer von Pleſſen in

icht b münden zu laſſen da die Strecke BenndorfTunnel rieſiege Dämme Magdeburg gemalt Die Carolo Capelle von driet als
ührun im KliebichThal bei Kreisſeld dei 120 Meter langem Durchlaß Theaterkapelle engagirt An jedem Theatertag iſt von Nachmit
ng de 150 Fuß hoch ni thig gehabt hat und die kleine Biegung nach Eis tag 4 Ühr an FreiConcert
Hat I leben nur wenige Minuten Verzögerung verurſacht hätte T

rechung Naumburg 5 Mai Dem diesmal meiſt ſchönen April Herr es iſt Alles bereit zu beinem Einzuge aber die
m nicht ſcheint ein eben ſo ſchöner Mai zu folgen Hier S Alles Thüre iſt len konnten die Einwohner von Zwötzenonntaß bereits im Büitlerſ dent und ſchon ziehen durch das herrliche bei Gera ſagen Deſelbſt ſpielte ſich nämlich folgendes komiſches

rahmen etter angelockt die erſten Kurgäſte im benachbarten Köſen ein Jntermezzo ab Die en hatten beim Einzuge desn drin im 4 d M brachten leichte Vewitter einen erwünſchten mehr neuen Paſtors mit herrlichen Stimmen ihre Lieder abgeſungen
ung al ſtündigen Regen Der erſt unlängſt glücklich verheirathete Kirchenpatron Bürgermeiſter und Pfarrer hatten ſich in mehr
gehen junge Zimmermeiſter Suppe erſchoß ſich am geſtrigen Nachmit Rede und begrüßt und eben ſollte der feierliche

tag im Garten ſeiner Eltern wozu Zerwürfniſſe mit der Familie Akt der Wohnungsübergabe erfolgen als man ſich vor der verg 106 in Priehen haben ſollen Morgen findet die letzte Vorſtellung ſchloſſenen du befand und keinen Schlüſſel dazu finden
e Auf er Theater Geſellſchaft des Directors von Weber im hieſigen konnte Sämmtliche Gratulanden mit ihren Geſchenken die Be

der Rathskeller ſtatt hörden und Alles mußte warten Ein Schloſſer exiſtirt nichtunden Nordhaufen 5 Mai Jn dem zwei Stunden entfernten am Orte Wie helfen Die Geſchicklichkeit des a
rbeit Drfchen Steinſee brannten in vergangener Nacht die Wirth wurde in Anſpruch genommen Mit ſämmtlichen 9 v und
rn un ſhoſtegehende des Engelmann ſchen Gehöftes nieder Hauptſchlüſſeln die man auſtreiben kounte bekundete der Meiſter
müſſe 88 Bitterfeld 4 Mai Heute Nachmittag entluden ſich gegen ſeine Fertigkeit allein r iſt kein Glas und man konnte nicht
ind t und 5 Uhr zwei Gewitter über unſerer Stadt und brachten n erwünſchten Ziele gelangen Da endlich langte nach zwei
n un balbſtündigem Regen den Fluren die erwünſchte r tündiger Verlegenheit ein Möbelwagen des neuen Herrn Pfarrers O

nad Hoffentlich hat der wolkenbruchartige Regen des letzteren auch an und brachte die gewünſchte Erlöſung denn der Herr hatte

Eine 2 Herbſtverſammlung würde d

den Maikäfern die in Legionen bei uns eingezogen Tod undVerderben gebracht damit uns der Buithenſchnch der ſtattlichen

Eichen erhalten bleibt Neben den Maikäfern ſind ſchon ſeit der
Mitte des v Monats die Nachtigallen zahlreich eingezogen und
m g und Alt mit ihren melodiſchen Tönen
mittag von 2 Uhr bis nach 5 Uhr folgten wieder mehrere
ſchwere Gewitter bei welchen wiederholte Einſchläge wahrgenommen wurden Jn Landsber gerieth eine am Sprengbach
tehende Weide durch Blitzſtrahl in Brand in Großliſ wur
en ein Paar Pferde während der Arbeit auf dem Gutsfeld vom

Blitze e und der zugeherine Knecht völlig betäubt Jn
Sie tzſch und Umgegend fiel Hagel doch nicht in großer Menge
ſo daß kein Schade geſcheben iſt Der mit den Gewittern ver
bundene Regen hat den ausgetrockneten Fluren ſehr wohl gethan

wird hoffentlich dem Landmann zu ſeiner Zeit noch Gold
einbringen

Schafſtädt 5 Mai Am Sonnabend zwiſchen 4 Uhr
zog über unſere Stadt ein Gewitter welches mit Hagel unſere
Fluren überſchüttete Es waren Eiskugeln von 1 Em Durch
meſſer der Hagel lag 83 10 Em hoch in den Straßen Das
Getreide das zu den ſchönſten Hofinungen berechtigte hat vielen
Schaden erlitten ſowie auch die Obſtbäume an denen ein großer
Verluſt der Blüthen zu beklagen iſt Die Anzahl der zerbrochenen
Fenſterſcheiben iſt groß es dürften wohl nicht viel Häuſer ſein
die dieſen Verluſt entbehrten Sehr empfindlichen Schaden
haben auch die Gärten erlitten Vor Anfang des Hagels flogen
lange ſchwarze Fliegen zu Millionen in der Luft eine Erſchei
nung die hier noch nicht beobachtet wurde

K Torgau 5 Mai Geſtern Nachmittag zwiſchen drei und
vier Uhr zog in der Richtung von Weſten nach Oſten ein kurzes
nicht allzuheftiges Gewitter über unſere Stadt hin Von zwei
Schlägen war der eine beſonders wegen einer Stärke und Nähe
Beſorgniß erregend Nach Verlauf einer Viertelſtunde durchdrang
ie Stadt die Schreckenskunde Feuer Der Blitz hat einge

ſchlagen Zu der angegebenen Zeit quoll dicker Rauch aus dem
Dache des am Markte und der Fiſcherſtraßen Ecke belegenen
Röber ſchen Hauſes hervor Niemand im Hauſe ſelbſt hatte eine
Ahnung davon daß der Blitz in das Dach gefahren und daſelbſt
lagerndes Brennmaterial in Brand geſetzt hatte Den ſofort her
beigeeilten Löſchmannſchaften in Verbindung mit der freiwilligen
Turnerfeuerwehr gelang es nach gewaltigen Anſtrengungen
das Feuer welches vom Winde getrieben ſich in bedenklicher
Weiſe dem benachbarten Wolle ſchen Hauſe zuwendete auf deſſen
Boden große Vorräthe an Brennſtoffen aller Art lagerten auf
ſeinen Herd zu beſchränken Dem in der 2 Etage des Röber ſchen
Hauſes wohnenden ProviantamtsAſſiſtenten Jordan iſt inſofern
ein größerer Schaden erwachſen als derſelbe bisher verſäumt
hatte ſein Mobiliar gegen Feuersgefahr zu verſichern Wie ver
lautet ſoll glücklicherweiſe der größte Theil des beweglichen Eigen
thums der Bewohner dieſes Hauſes gerettet worden ſein Da
Dach und die obere Etage des am Markte und zur
Hälfte in der Fiſcherſtraße ſtehenden Flügels iſt niederge
brannt während die weiter auf der Fiſcherſtraße nach dem Men
el ſchen Hauſe belegene Hälfte durch eine beſondere auf dem
oden angebrachte Brandmauer geſchützt unverſehrt geblieben iſt

Elſterwerda 5 Mai Unter heftigem Sturm und Regen
e geſtern Nachmittag von Weſten her ein ſchweres Gewitter
erauf das in der Umgegend mehrere Male einſchlug ohne jedoch

zu zünden Ein Blitzſtrahl traf den Kirchthum in Gröden der
dann bedeutend beſchädigt wurde

Liebenwerda 5 Mai Am 26 Juni feiert der hieſieg
erſte Mädchenlehrer und Organiſt Groſſe ſein 50jähriges Lehrer
Jubiläum Möge demſelben vergönnt ſein noch lange wie bis
her in beſter Geſundheit ſein Amt zum Segen unſerer Stadt
zu verwalten

Auch in dieſem Jahre und zwar vom 30 Mai bis 2 Juni
ſoll in Schönebeck eine Geflügel Ausſtellung ſtattfinden Nach
dem ausgegebenen Programm zu urtheilen hat es ſich der die
Ausſtellung veranſtaltende Verein beſonders angelegen ſein laſſen
dieſelbe zu einer glänzenden zu geſtalten Es kommen zur Prä
miirung ſilberne broncene Staatsmedaillen StadtEhrenpreiſe
Diplome und Geldpreiſe

Dem Schullehrer und Küſter Heſſe zu Wendelſtein
im Kreiſe Querfurt iſt das Allgemeine Ehrenzeichen verliehen

Jn Zeitz werden 2 ſtädtiſche Elementarlehrerſtellen zum
1 Juli er ausgeſchrieben deren jede mit einem anfänglichen Ge
halte von 900 Mark dotirt iſt

4t Deſſau 4 Mai Das neu errichtete Landesſeminar in Cöthen
wird von 144 Zöglingen beſucht Daſſelbe enthält 6 Seminar
klaſſen ein phyſicaliſches Cabinet ein chemiſches Laboratorium
und einen Zeichenſaal e und Bibliothek Jn der
erſten Etage befinden ſich 12 Wohnräume für je 12 Zöglinge
für je 2 Hilfslehrer 6 Muſikzimmer ein Singſaal ein Jnſpec
tionszimmer Jn der zweiten Etage ſind 4 Schlafſäle und

dem Kreiſe Delitzſch 5 Mai Am geſtrigen Nach d

s partement

am Abend vorher ſeine neüe Amtswohnung beſucht und den
Hausſchlüſſel in ſeinem Ueberzieher ſtecken laſſen

Jn vergangener Woche fand in dem leulitzer Forſtreviere
bei Leipzig ein Waldbrand ſtatt durch den eine größere Anzahl
Fichten vernichtet wurde Man vermuthet daß der Brand durch
ie Unvorſichtigkeit einer Zigeunergeſellſchaft welche kurz vorher

an der Brandſtätte gekocht hatte entſtanden iſt Die Geſellſchaft
beſtehend aus 9 Perſonen wurde von der Gensdarmerie eingeholt
und nach Wurzen dem nächſten Amtsbezirke transportirt

Die WagnerAufführungen in Leipzig ſcheinen bereits ein
Magnet für Kunſtfreunde der Weltſtädte Europa s geworden zu
ſein Nach dem Leipz Tagebl ſind der Direction des dortigen
Stadttheaters Telegramme aus Paris ugegangen in welchen
ſich zu der dritten Aufführung von Rheingold und Walküre
muſikaliſche Gäſte angemeldet haben

Perſonal Veränderungen in der Armee
Prov Sachſen und Thüringen

Duncker Premierlieutenant aggr dem 3 Magd Jnf Reg
Nr 66 kommandirt W Dienſtleiſtung bei der Milit Jntend
behufs Verwend im Jndent Dienſt zu den Ofſiz à la snite der
Armee und v Niebecker Hauptm à la suite des 7 Thüring
Jnf Reg Nr 96 und Vorſtand des aufzulöſenden Feſtungsge
ſängniſſes in Koblenz unter Belaſſ à la suite des vorgedachten
Reg mit dem 15 Mai er als Führer zu der in Koblenz zu er
richtenden Arbeiter Abtheilung verſetzt

Vermiſchtes
Verurtheilte Duellanten Jn Kiel wurde vor einigen

Tagen gegen die Studenten der Medicin Kettler und Biſchoff
aus Dittmarſchen ſowie gegen den Studenten der Chemie Nagel
wegen eines im Januar er mit Marineofficieren ausgeführten
Piſtolenduells verhandelt Veranlaſſung zu dieſem Duell war
eine nächtliche Rempelung auf dem Trottoir die ſchließlich mit
Thätlichkeiten ſeitens der Betheiligten endigte Eine am nächſten
Tage ſeitens der Officiere den Studenten zugeſtellte Forderung
auf Piſtolen wurde von dieſen angenommen Auf beiden Seiten
kamen nur leichte Verwundungen vor Die Studenten wegen
Zweikampfes angeklagt bekannten ſich freimüthig ſchuldig und
glaubten nur als Ehrenmänner gehandelt zu haben indem ſie
das Duell annahmen Das Gericht erkannte gegen den Studen
ten Biſchoff wegen doppelten Zweikampfes eine 3 gegen Kettler
und Nagel je eine Z3monatliche Feſtungshaft

Zu dem haarſträubenden Act geiſtlichem Fanatismus wel
cher ſich wie wir in unſerer Nummer 104 berichteten in einem
franzöſiſchen Städtchen zutrug veröffentlicht jetzt das XIX
Siècle den Ort und die Namen der dabei Betheiligten und mag die
Sache demnach wohl auf Wahrheit beruhen Der Ort heißt
Champoly ein Flecken von etwa 1000 Einwohnern im Loirede

t Die getödtete Frau heißt Frau Dumas Joanny geb
Henriette Roche Der Mann welcher ſich zur Ausführung der
geiſtlichen Anordnung bereit finden ließ heißt Maridet und iſt
Schankwirth und Schweineſchlächter Jn dem betr Zimmer
waren noch zugegen die Frauen Maridet und Fournaire und
ein Mädchen Vallat Die ſchuldigen Geiſtlichen ſind der Abbé
Thierard und der Vicar von Champoly Couiſſon Ein Abge
ordneter des Departements wird die Angelegenheit beim Juſtiz
miniſter verfolgen

Zn HofSchönfärbern ernannte der Herzog von Braun
ſchweig die Herren A und G Dreyer Jnhaber einer chemiſchen
Wäſcherei und Färberei

Ein Dieb der auf Preis hält Einer Kaufmannsfrau in
Berlin wurden 12 leere Petroleumfäſſer geſtohlen Am Abend
deſſelben Tages trat der Dieb in den Laden der Beſtohlenen
und fragte ſie ob ſie nichts vermiſſe Die Beſtohlene verneinte

Na denn jehn Se man in ihren Keller un kucken Se man
nach da werden wohl Fäſſerken ſon Stücker Zwelfe fehlen
Die Frau ging in den Keller und ſah daß wirklich 12 leere
Fäſſer fehlten Na liebe Frau ſagte der Dieb da bringe ick
de Fäſſer wieder hierbei auf einen Handwagen deutend auf dendie Fäſſer am Nebenhauſe ſtanden ick habe ſe jeſtohlen aber ehe

ick ſe vor det Spottjeld verkoofe wat mir davor jeboten is bringe
ick ſe Jhnen lieber wieder Der Dieb brachte die Fäſſer auch
wieder in den Keller und die Beſtohlene gab ihm dafür ſogar
noch 1 Mark Trinkgeld Jnzwiſchen kam ein Beamter des Weges
dem der Dieb nicht unbekannt war und dem es auffiel daß
dieſer einen leeren Wagen zog der eine bekannte Firma trug
Er fragte den Dieb woher er den Wagen habe dieſer geſtand
ſofort daß er ihn geſtohlen habe geſtand auch die Geſchichte mit
den Fäſſern und mußte nun natürlich dem Schutzmann folgen

An die richtige Adreſſe Jm peſter Landhauſe fragte ein
Deputirter den Honvedminiſter Werden wir Krieg haben oder
nicht Der Gefragte ſieht in dem Augenblicke eine Soutane
an ſich vorüberhuſchen Frage den da Freund ſagte der
Miniſter und deutete auf den Erzbiſchof Haynald Wie der
r Erzbiſchof wüßte beſſer ob es Krieg geben wird als
der Landesvertheidigungsminiſter Wie iſt dies möglich
Die Sache iſt ſehr einfach Er ſteht als Geiſtlicher Gott näher
der es nur allein weiß

Todesfälle
Der Director der öſterreichiſchen Creditanſtalt Wolff iſt am

3 d M in Wien geſtorben

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Magdeburg 4 Mai Weizen 200 225 Roggen 150

160 Gerſte 170 210 Hafer 140 157 M 1000 Kilo
Kartoffelſpiritus Locowaare höher Termine gefragt ſteigend
Loco ohne Faß 53 M pr Mai und MaiJuni 53
uniJuli 54,0 Juli Aug 55,0 Aug Sept 56

Sept 00 M pr 10,000 mit Uebernahme der Gebinde à 4 M
pr 100 Liter Rübenſpiritus höher Loco fehlt Mai 51,5 M

Nordhauſen 4 Mai Weizen 20,00 22,94 Roggen
14,29 17,26 Gerſte 16,67 19,33 Hafer 14,00 15,00

Koch Erbſen gelbe 00 Speiſebohnen weiße 00
Linſen 00 Stroh 4,50 5,50 Heu 5,50 6,50 Rind
e 1 Kgr 1,00 1,36 Schweinefleiſch 1,20 0,00
Kalbfleiſch 0,80 1,00 Hammelfleiſch 0,80 1,00 Speck
1,60 1,80 Butter 1,80 2,00 Tafelbutter 2,20 2,40 M
Eier à Schock 2,40 2,60 Käſe 4 M

Breslau 4 Mai Weizen Mai 209,00 Roggen Mai
136,00 MaiJuni 136,00 Juni Juli 137,50 Spiritus 100 Liter
100 MaiJuni 51,80 Juni Juli Aug Sept 53,00 Rüböl
Mai 66,00 Mai Juni 66,50 Sept Oct 63,50 Zink un
veSreekt 4 Mai Weizen MaiJuni 217,00 J

tettin 4 Mai eizen Mai Ju ,00 Juni Juli218,00 Roggen MaiJuni 144,50 Juni Juli 145,00 Rübſen

n J n e Septbr Octbr2,75 Spiri oco 51,50 MaiJuni 51,50 Juni Juli 52,40Juli Auguſt h loco 11,50 Jmis
Cöln 4 Mai Weizen hieſiger loco 25,50 fremder loco

Zu A i Meer loco 14,80i 14,99 er loco 15,10 Mat 14,95 Rübd 20S Apibis 4 M Tnnremen 27 April bis 4 Mai Monats Bericht Reismarkt
Polirter Reis Jn der Lage unſers Artikels hat ſich nichts ver
ändert Abgeber halten noch immer mit Offerten zurück Umſatz in
dieſer Woche 9,500 Ballen do in dieſem Monat 9,500 Ballen
do vom 2 Jan bis heute 153,000 Ballen

e

Waſſerſtands Nachrichten
Saale Halle 5 Mai Ab Unterh 1,92 6 Morg 1,90

Trotha 5 Mai Unterh 2,40 6 Morg 2,36 Calbe 4 Mai
berh 1,57 Unterh 1,33
Unſtrüut Artern 5 Mai Ab Oberh 2,48 Unterh 1,56
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Tllallescher Verein für Volkswohl

zu außergewöhnlich billigen Preiſen
Wir hatten Gelegenheit einen großen Poſten hochfeiner MIeiderstoffe das Neueſte der gegenwärtigen Saiſon biel unter

Pabrikkationspreisen an uns zu bringen und empfehlen getreu unſerem Princip unſere verehrte Kundſchaft von ſol
chen Gelegenheitskäufen profſitiren zu laſſen ſolche zu fabelhaft billigen Preiſen
Travers eleganter Coſtumeltoff
Taffetas und Iohafrrs
Wollene cordreiche VIelanges
Satüm Allemagme
Wiguurrech hochfeines Promenadenkleid

Berl Elle 40 Pfg
Berl Elle 45 Pfg
Berl Elle 50 Pfg
Berl Elle 55 Pfg
Berl Elle 60 Pfg

FatlIasse ſehr elegant
S Fanny leidenreicher Stott

Ein großer Poſten hocheleganter leinener Veberw irſe mit reicher Stickeret als außergew Gelegenheitskauf 5t 3 M

Berg e jüngſte Jeuheit in 8 Lualitäten von 70 Pfg an
Pera doppelſeitiger Coſtumeſt
C reizendes Gelellſchaftskleid

off

500 Stück waſch und luftächte atte u PFercales in reizenden Muſtern d ganze Mtr 19 berl Elle 30 Pfg

Geschàfts Eröffnung
Nachdem ich die Diſert ſche

Muvikalien Buch und Kunsthandlung
große Steinſtraße Nr 73

käuflich übernommen habe und unter derſelben Firma fortführen werde bitte
ich ein geehrtes Publikum um geneigten Zuſpruch 9

Prompte und ſchnellſte Bedienung verbunden mit den billigſten Be
dingungen ſichere ich zu Mit Hochachtung

C V IaDen Empfang ſeiner Mess Waaren in allen
Neuheiten zeigt hierdurch ergebenſt au

Löbejün C Berendt
Sonnen u Regenschirme

in reichhaltiger Auswahl emfing und empfiehlt

Löbejün C Berendlit
S Neuheiten inFilz Seiden Stoſſ n Strohhüten

Mützen neueſter Facons
für Herren und Knaben

größte Auswahl billigſte Preiſe empfiehlt
Emil F rankKe gr Ulrichs u Steinſtr Ecke

hinesenschirme
Das Neueſte der Saiſon

in Faille und reinſeidenen Taſfet von 6,50 an
do reich beſetzt à A 7,50
do mit Franzen à 8 bis zu den eleganteſten

Entouteas mit Damaſſé fond und reicher Jacquard Bordure
do in Double fond à 7,50 früher 11 und 12
do in ganz Seide à A 6 früher 12
do in halb Seide mit hrillanten Kanten à A 3,50 4 u 4,50
do in Wolle Zanella à 2 2,50 und 3
do in Wolle extra Qual à 3,50 3,75 17

Hevrrensonnensechirme à A 1,0 2 zweifarbig mit
ächten Naturſtöcken

Man Rickelten gros Vchirmfabrik en detail
gr Steinſtr 74 Ecke der Kleinſchmieden

De Beſtellungen nach auswärts werden prompt ausgeführt

Lager der prämürten Münchner Vrüchte
Verkauf zu Originalpreiſen laut Preiscourant

Verd Rummel Co
Große Oderkrebse friſche grüne Aale

friſche Bratheringe in Schock u Wallfäſſer
friſche Kieler Vetthücklinge

Täglich Crüschen Spargel
Verd Rummel Co

Oberröblinger Briquettes
Teutschenth Nasspresssteine Herzog
Röhmische Salonkohle
Twickauer Steinkohle

enpfeslen bie Tulner Loren
Bauhof 5

Ansſchußſitzung Dienstag den 7 Mai Abends 8 Uhr auf dem Jäger

Steppdecken Damen Steppdecken

Sommer Unterkleider
J Sommer Anzugsstoffe für Herren u Knaben

empfiehlt in reicher Auswahl zu billigen Preisen

Leinen Lager u Wäsche FabrikP G Demut KKennhäuser 3/4

Mene les waren
erhielt und empfiehlt

die Tuch Seiden und Modewaaren Handlung von
L Gmdermnamm Schmeerſtraße
Wichtig für jeden Haushalt

Die in der Kochkunſt Ausſtellung allgemeinen Beifall gefundenen
und mit dem 1 Preiſe prämiirten

Porzellane für Küche und Haus
ſowie die dabei verwendeten KüchenMöbel werden Montag und auch Diens
tag bis Mittag wegen der RetourSpeeſen billiger als unſere üblichen Fabrik
Preiſe ſind verkauft

Etwaige Beſtellungen beſonders für vollſtändige Einrichtungen
nimmt unſer Vertreter in Müller s Vellevue entgegen

A Sohumannm sche Porzellan Fabrik
aus Berlin

Circus Renz
Leipzig Königsplatz

Heute Dienstag den 7 Mai 1878 Abends 7 Uhr

ar mmeWal auf dem Bise s
Großes Ausſtattungsſtück arrangirt und in Scene geſetzt vom

Director M Renz
Ballet von 50 jungen Damen

Auſtreten der berühmteſten Künſtlerinnen und Künſtler
Reiten und Vorführen der beſtdreſſirten Schulpferde

Komische Intermezzo s von 20 Clowns
Kinder unter 10 Jahren zahlen auf dem I und II Platz die Hälfte

E Ren Director

für Herren Damen und Kinder in
Ein Vorzügl grosses roßer Auswahl empfiehlt zu billigen

reiſen die Hutfabrik vonRestaurant Lehmann Schmeerſtr 31
Pelzwaaren übernimmt zum Con

in nächster Nähe ILeipzigs mit bedeu ſerviren und Verſicherung gegen
tenden Gasträumlichkeiten sehr schönem Feuersgefahr
Ballsaal und geräumigen Garten ist Fa O Jacob Markt 18
milienverhältn halber sofort zu verkaufen zoder zu verpachten Getl Offerten sub gieiderſetteter ſche r tnhle

Trödel 7A 101 an zu verkaufenRobert Braunes Neue Drehrollen zu verk Mittelſtr 8
Annoncen Bureau Leipzig

Aetznatronhalten ſtets friſch auf Lager

BI voll Oo
HausVerkauf Ausschuss Cigarren

Strohhüte

Norddeutscher Bazar J Schmul 66 große Steinſtraße 66
iv Verkauf

zu jeder Tageszeit
bei regelmäßiger Abnahme
per Eimer 15 und 30 Pfg

per Centner Mk 1,50

W Viüetseh75 Leipzigerſtraße 75

3

L Bar v
e ä reAla

en

Pelzsachen
übernimmt zum Conſerviren

Chr Voigt
Ferd Schnmacher s

Naturheil Methode
eilt ſpeciell

trockene und naſſe Flechten Juck
flechten Kopfgrind HautausſchlagSalzfluß Krätze Shnben offene
Beinwunden Frauenkrankheiten u a
Weißfluß Bleichfucht Blutarmuth
u ſ w Fallfucht Augenleiden
Bandwurm in 2 Stunden Rheu
matismus Kopfgicht alle Arten von

g Geſchlechtskrankheiten ſelbſt in den
hartnäckigſten und verzweifelſten Fällen

ſ agenleiden aller Art
dieſer Krankheiten werden ſchnell ſicher
und dauernd von mir geheilt

Bei Nichterfolg zahle ichden Betrag zurück ab
W Meine Brochüre Naturheil

Methode erhält jeder Kranke gegen
Einſenden von 30 Pfg in Marken
franco gegen franco und verſäume kein
Kranker ſich dieſelbe a

Ferd Schumacher
Eſſen a d Ruhr Kaſt Allee 16
Am Sonntag den 12 Mai ervon Morgens 9 bis Nachmittags 5 Uhr

im Hotel zum goldenen Löwen
Halle a/S Leipzigerſt 104 zu ſprechen

W BergerSchmeerſtraße 15
e hält ſein reichhaltLager ſelbſtgeſert

Kinderwagen
e KvPorbmöbel undKorbwaaren jed
S S Art zu ſolid Prei

Bruſt u M

ſen beſt empfohl

Kinderwagen ſchon von 4 an
W Reparaturen werden ſchnell

und ſauber ausgeführt

Zur Erndte
Roggenſtrohſeile
Schilfſeile
Ccovcosfaſerſeile

empfiehlt jedes Quantum billigſt
Julius Michaelis in Aſchersleben

r

Halle e Sehr cloo alio an 9
Brüderstrasse 4

empfiehlt seinen anerkannt guten Mit

Peter
3 ſichere Heilung Mehr alsn 1000 Zeugniſſe von Perſonen

welche durch die Methode des

e Hrn Dr Aubrée in Perté
Vidame Eure et Loire geheilt wurden Zur
Unterrichtung hiervon beziehe man die bezügliche
Brochüre Dieſelbe wird gratis verſandt vom
einzigen Depoſitär für Deutſchland und dieNäheres

berge Conſtituirung der Abtheilungen Merzenich Co Halle a/S Schweiz A Thomass Apoth in Kern Schweiz

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

4 Uhr in Kohl s
Für den nſeratentheil verantwortlich

Ein in der e des ſtädt 25 Stück 50 bei Richard Fuss r im Abonnement à 75 Pfg
Gymngſium mit Laden iſt preiswerth

Charlottenſtraße 2 zu verk Zu erfr in der Exp d Ztg
Material Geſchäft rei
verpachten Zur Uebernahme ſind 1500
bis 2000 erforderlich

Bautechniker Verein
Sitzung d 7 Mai Nachm

eſtauration

König in Halle

Mit Beilage
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